
„Spielerisches Bewegen“ – Unverbindliche Übung für SchülerInnen der 1. und 2. Klasse 
 
Spielen ist eine lebensnotwendige Voraussetzung für die gesunde seelische und körperliche 
Entwicklung von Kindern. Der Sinn des kindlichen Spielens liegt darin die Umwelt zu 
erforschen und dadurch in die Welt des Erwachsenen hineinzuwachsen. 
  
An den Unverbindlichen Übungen „Spielerisches Bewegen“ sind alle Schülerinnen und 
Schüler der 1. und 2. Klassen eingeladen teilzunehmen.  
 
Gespielt wird nach Herzens Lust, um die Eigenaktivität und Kreativität zu fördern, 
autonomes Handeln anzuregen und Eigenkönnen zu verbessern. 
 
Inhaltlich werden „New Games“ angeboten - das sind Spiele ohne GewinnerInnen und 
VerliehrerInnen - Abenteuerspiele, Wahrnehmungsspiele und verschiedenste offene 
Bewegungsangebote. Im Kontrast dazu  werden kleine Spiele gestellt, bei denen 
Gewinnen und Verlieren lustvoll erfahren werden soll. 
 
Im Vordergrund aller Stunden stehen Kooperation – besonders zwischen den 
Geschlechtern – statt Konkurrenz und Leistungsdruck. 
 
 

!Lernen passiert nebenbei – gerade beim Spielen! 
 
 

 


